Berichtsformat für die Vorlage der Informationen 
gemäß §§ 22 Abs. 3 und 37 TVG 2012 


Die folgenden Angaben sind als „Momentaufnahmen“ bezogen auf das letzte Jahr des fünfjährigen Berichtszeitraumes (d.i. 2022) zu erfassen und bis zum 1. März 2023 der zuständigen Behörde zur Verfügung zu stellen (§ 6 Abs. 2 Tierversuchsstatistik-Verordnung 2013, BGBl. II Nr. 501/2013 i.d.g.F.)
1. Tiere, die zur Verwendung in Tierversuchen gezüchtet wurden
i. Eine Auflistung der Tiere, die für Tierversuche gezüchtet, geboren (auch mit Kaiserschnitt) und im Jahr 2022 getötet, aber nicht in Tierversuchen verwendet wurden (§ 6 Abs. 1 Z 4 TVSV 2013). Wobei die Tiere folgenden Kategorien zuzuordnen sind:
· Tiere, deren Organe und/oder Gewebe verwendet wurden;
· Tiere, deren Organe und/oder Gewebe nicht verwendet wurden;
· Tiere, die im Zuge der Schaffung neuer genetisch veränderter Linien entstanden sind (Nachkommen von Wildtypen); 
· Tiere aus der Erhaltung etablierter genetisch veränderter Linien, die alle Nachkommen von genetisch veränderten Tieren und von Wildtypen umfasst.


Diese Angaben sind für das gesamte Jahr 2022 (und nur für 2022) zu erfassen und in die Excel-Tabelle „Formular 5-jährlicher Bericht – gezüchtete Tiere (Berichtsjahr 2022)“ einzutragen.


ii. Bezug nichtmenschlicher Primaten 
Angaben zum Bezug nichtmenschlicher Primaten (§ 13 TVG 2012) sowie die Art und Weise der Erfüllung der Anforderungen der Art. 10 und 28 der Tierversuchs-Richtlinie (§ 6 Abs. 1 Z 3 TVSV 2013) z.B. welche Maßnahmen wurden gesetzt um sicherzustellen, dass Züchter nichtmenschlicher Primaten aus EU-Staaten über eine Strategie verfügen, mit deren Hilfe sie den Anteil der Tiere vergrößern können, die Nachkommen (F2) von in Gefangenschaft gezüchteter Tiere sind.
Welche Maßnahmen wurden gesetzt um die Verwendung von Nachkommen (F2) nichtmenschlicher Primaten zu forcieren auch wenn die Tiere aus nicht-EU-Staaten bezogen werden.
[bookmark: Text1][bookmark: _GoBack]Text hier eintragen






2

2. Grundsatz der Vermeidung, Verminderung und Verbesserung
i. Grundsatz der Vermeidung, Verminderung und Verbesserung 
Geben Sie Informationen über die Maßnahmen an, die getroffen wurden, um sicherzustellen, dass der Grundsatz der a) Vermeidung, b) Verminderung und c) Verbesserung bei genehmigten Projekten angemessen angewendet wird (§ 6 Abs. 1 Z 5 lit. a TVSV 2013).
Vermeidung: Text hier eintragen

Verminderung: Text hier eintragen

Verbesserung: Text hier eintragen

Geben Sie Informationen über die Maßnahmen an, die getroffen wurden, um sicherzustellen, dass der Grundsatz der a) Verminderung und b) Verbesserung bei der Unterbringung und Pflege in Einrichtungen von Züchtern und Lieferanten angemessen angewendet wird (§ 6 Abs. 1 Z 5 lit. b TVSV 2013).
Verminderung: Text hier eintragen

Verbesserung: Text hier eintragen


ii. Vermeidung der doppelten Durchführung
Erläutern Sie, wie die doppelte Durchführung von Tierversuchen vermieden wird. (§ 6 Abs. 1 Z 6 TVSV 2013).
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iii. Entnahme von Gewebeproben genetisch veränderter Tiere
Informationen betreffend Genotypisierung, die Anzahl der verwendeten Tiere, die verwendeten Tierarten und die Methoden für die Genotypisierung auch wenn eine Genehmigung gemäß § 1 Abs. 2 TVG 2012 nicht erforderlich ist, gegebenenfalls mit Angabe des damit verbundenen tatsächlichen Schweregrades sowie Informationen über die getroffenen Maßnahmen zur Verfeinerung dieser Methoden (§ 6 Abs. 1 Z 8 TVSV 2013).
Diese Angaben sind für das gesamte Jahr 2022 (und nur für 2022) zu erfassen und in die Excel-Tabelle „Formular 5-jährlicher Bericht – Genotypisierung (Berichtsjahr 2022)“ einzutragen
